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Zum innerschweizerischen Widerstand 1940

C/fivüa« Cte.se/; Der Gotthard-Bund, Verlag Paul Haupt, Bern, 1984

Es kommt nicht von ungefähr, dass das von äus-

sern und innern Spannungen erfüllte «dunkle
Jahr 1940» zum Geburtsjahr verschiedener
innerschweizerischer Widerstandbewegungen
geworden ist. Neben der wohl spektakulärsten
solchen Organisation einer Gruppe junger Offi-
ziere des Armeestabs, die im Generalsbericht
als «Offiziersbund» bezeichnet wird, und der
aus diesem Bund herausgewachsenen «Aktion
Nationaler Widerstand», steht die wenige Tage
nach dem Zusammenbruch Frankreichs, am
30. Juni 1940 gegründete Widerstandsorganisa-
tion des «Gotthard-Bund». Über diese Vereini-
gung vaterländisch gesinnter Bürger aller Kreise
und Wirtschaftsrichtungen, die sich die Auf-
rechterhaltung von Moral und Durchhaltewillen
unseres Volkes gegenüber dem vom nationalso-
zialistischen Deutschland geführten Propagan-
da- und Nervenkrieg zur Aufgabe gemacht
hatte, hat einer der Mitbegründer und geistigen

Der Gotthard-Bund
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MU einem Vorwort von alt Bundesrat Friedrich Traugott Wahlen
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Träger, Christian Gasser, eine umfassende Dar-
Stellung veröffentlicht. Die Schrift enthält -
zum Teil als Richtigstellung - auf Grund der
Akten von 1940 bis 1948 eine sachgetreue Dar-
Stellung der Zielsetzung, der feierlichen Grün-
dung, des tätigen Wirkens, aber auch der Krisen
des Gotthard-Bunds, der in den Kriegsjahren
eine gewichtige Stütze unserer inneren Haltung
im Kampf gegen ausländische Anmassung und
zur Überwindung der Parteigegensätze war. Das
Buch ist nicht nur wertvoll als Geschichte einer
aus dem Streben einzelner Bürger spontan ent-
standenen Kampforganisation, sondern vor
allem auch als Schilderung einer Zeit schwerster
innerer Krise unseres Landes. Zahlreiche faksi-
milierte Wiedergaben aufschlussreicher Doku-
mente ergänzen den Band in instruktiver Weise.
Alt-Bundesrat Wahlen, der dem Gotthard-Bund
stets nahe gestanden ist, hat dem Buch ein wohl-
gesinntes Vorwort vorangestellt. Kurz
(Inserat siehe Seite 148)
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